
Grosser Gemeinderat Spiez Antrag des Gemeinderats
vom 19. August 2024

GGR-Nr. 245/2024, 2. September 2024

Beschluss des Grossen Gemeinderats

betreffend

Gemeindeverband Kulturförderung Frutigen-Niedersimmental / 
Genehmigung Leistungsverträge und Kulturförderungsbeiträ-
ge Standortgemeinde 2025 - 2028

Der Grosse Gemeinderat von Spiez

 auf Antrag des Gemeinderats
 gestützt auf Art. 40.1 a) der Gemeindeordnung

beschliesst:

1. Die neue Leistungsvereinbarung zwischen dem Gemeindeverband und dem Verein Bibliothek 
Spiez (Regionalbibliothek Spiez) mit den jährlichen Gesamtkosten als Standortgemeinde von 
CHF 233‘608 wird genehmigt.

2. Die Leistungsvereinbarung zwischen dem Gemeindeverband und der Stiftung Schloss Spiez 
mit den jährlichen Gesamtkosten als Standortgemeinde von CHF 88‘700 wird genehmigt.
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1. Ausgangslage

Am 16. September 2015 wurde der Gemeindeverband „Umsetzung Kulturförderungsgesetz im 
Verwaltungskreis Frutigen-Niedersimmental“ gegründet, um das damals neue kantonale Kultur-
förderungsgesetz (KKFG) umzusetzen. 
Im Verwaltungskreis Frutigen/Niedersimmental werden vier verschiedene Institutionen unter-
stützt, darunter zwei mit Standort Spiez, nämlich die Regionalbibliothek Spiez und die Stiftung 
Schloss Spiez. Weitere im Rahmen der Kulturförderung durch den Gemeindeverband unterstütz-
te Institutionen sind das Agensteinhaus (Erlenbach) und das Swiss Chamber Music Festival 
(Adelboden).
Das KKFG sieht vor, dass alle vier Jahre die Leistungsvereinbarungen zwischen dem Gemein-
deverband Kulturförderung, dem Kanton und den entsprechenden Institutionen neu verhandelt 
und die Höhe der Förderbeiträge definiert werden (fixiert für vier Jahre). 

Weiter ist im KKFG festgehalten, dass das Defizit dieser Institutionen wie folgt aufgeteilt wird:
1. 50 % Standortgemeinde (70 % bei Regionalbibliotheken)
2. 30 % Kanton (20 % bei Regionalbibliotheken)
3. 10 % Gemeinden des Gemeindeverbands (Verteiler nach Einwohnerzahl)

Nun haben im ersten Quartal 2024 für die Periode 2025 - 2028 neue Verhandlungen zwischen 
dem Gemeindeverband, den jeweiligen Standortgemeinden und dem Kanton stattgefunden. Die 
teilweise angepassten Leistungsvereinbarungen treten erst in Kraft, wenn die Gemeinden des 
Gemeindeverbands diesen zustimmen. Falls dies nicht der Fall sein sollte, müssen neue Ver-
handlungen geführt werden.

Details zur Aufschlüsselung des Unterstützungsbeitrags gemäss Aufteilung oben sind im Doku-
ment „Kostenaufteilung Gemeindeverband 2025 - 2028“ zu finden.

2. Bericht

Allgemeiner Hinweis
Die Beiträge werden innerhalb des Gemeindeverbands Kulturförderung anhand der Einwohner-
zahlen aller Gemeinden aufgeteilt (siehe Beilage Kostenverteilung Gemeindeverband 2025 - 
2028). Dies kann zu Beitragsschwankungen ohne relevante Anpassungen in den jeweiligen Leis-
tungsvereinbarungen führen.

Stiftung Schloss Spiez
Die Verhandlung des Leistungsvertrags mit der Stiftung Schloss Spiez sieht eine Erhöhung des 
Unterstützungsbeitrags für die nächste Periode 2025 - 2028 um insgesamt CHF 35‘000 vor. Der 
Beitrag der Standortgemeinde Spiez erhöht sich deshalb um CHF 17‘500 auf neu insgesamt 
CHF 88‘700. Begründung: Der Stiftungsrat hat aufgezeigt, dass ein strukturelles Defizit von 
CHF 100‘000 besteht. Um längerfristig das Angebot sichern zu können, beantragte die Stiftung 
Schloss Spiez im Rahmen der Vertragsverhandlungen neu CHF 35‘000, wobei aber der Gross-
teil des strukturellen Defizits von CHF 100‘000 selbst gedeckt wird.

Regionalbibliothek Spiez
Die Verhandlung des Leistungsvertrags mit der Regionalbibliothek Spiez sieht eine moderate 
Erhöhung von jährlich insgesamt CHF 14‘000 für die Beitragsperiode 2025 - 2028 vor. Für die 
Standortgemeinde Spiez erhöht sich der jährliche Beitrag auf CHF 233‘608 (bisher CHF 
223‘808). Begründung: Die Bibliothek investiert aus eigenen Mitteln CHF 100‘000 in eine Selbst-
ausleihe. Die jährlich wiederkehrenden Kosten von CHF 14'000 werden der zukünftigen Leis-
tungsvereinbarung belastet, da diese nicht selbst erwirtschaftet werden können und vom Kan-
ton die Selbstausleihe als heutigen Standard in einer Regionalbibliothek in der Grösse von Spiez 
erachtet wird.
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Agensteinhaus (Reichenbach) und Swiss Chamber Music Festival (Adelboden)
Die Beiträge für diese beiden Institutionen belaufen sich für die Gemeinde Spiez für die neue 
Leistungsperiode auf CHF 455 (bisher CHF 354, Agensteinhaus), respektive CHF 1‘381 (bisher 
CHF 1‘386, Swiss Chamber Music Festival) jährlich für die Zeitspanne 2025 - 2028.

3. Finanzielle Auswirkungen

Der Beitrag an die Stiftung Schloss Spiez erhöht sich für die Standortgemeinde Spiez für die Bei-
tragsperiode 2025 - 2028 auf jährlich neu CHF 88‘700 (bisher CHF 71‘200).

Der Beitrag an die Regionalbibliothek Spiez erhöht sich für die Standortgemeinde Spiez für die 
Beitragsperiode 2025 – 2028 auf jährlich neu CHF 233‘608 (bisher CHF 223‘808).

Gesamthaft bedeutet dies, dass sich der jährlich wiederkehrende Kulturkredit als Standortge-
meinde (Regionalbibliothek Spiez und Stiftung Schloss Spiez) für die Jahre 2025 - 2028 um jähr-
lich CHF 27‘300 (von CHF 295‘008 auf CHF 322‘308) erhöhen wird.

Die Erhöhung wurde auf Grundlage der Vertragsverhandlungen im Budget 2025 entsprechend 
vorgesehen.

4. Antrag

Dem Grossen Gemeinderat wird beantragt, die Leistungsvereinbarungen sowie die Gemeinde-
beiträge zu genehmigen. 

Beilagen
 Leistungsvereinbarung Bibliothek Spiez
 Leistungsvereinbarung Stiftung Schloss Spiez
 Kostenaufteilung Gemeindeverband 2025 – 2028

Spiez, 19. August 2024


